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1. Einleitung



„Wir warten unser Leben lang auf den außergewöhnlichen Menschen, statt die gewöhnlichen



um uns her in solche zu verwandeln.“
(von Balthasar zit. n. Groth 2010, S. 132) Dieses Zitat des Schweizer Theologen Hans Urs von Balthasar beschreibt die Tendenz der Menschen ihre Erwartungen erst durch das Eintreten von Fremden erfüllt zu wissen, statt gemeinsam mit den bekannten Mitmenschen an eben jenen Erfüllungen zu arbeiten. Lässt sich von Balthasars Idee auch auf den Umgang mit Bewerbern für eine freie Stelle in der Wirtschaftseinheit Betrieb mit den Betriebstypen der öffentlichen Betriebe und Verwaltungen bzw. der Unternehmungen übertragen? Wendet man die These von Balthasars auf das Personalmanagement an, dann ließe sich ableiten, dass die mit der Stelle verbundenen Aufgaben eher externen Bewerbern, den
„außergewöhnlichen Menschen“
als internen Bewerbern, den
„gewöhnlichen um uns her“
zugetraut werden.



Aus diesem Gedankentransfer ergibt sich vor dem Hintergrund einer wissenschaftlichen Annäherung an das Thema der Personalbeschaffung die Frage nach den Einflussfaktoren, die bei der Besetzung von freien Stellen wirken und nach den Bedingungen für die Entscheidung zwischen internen und externen Bewerbern. Im Rahmen dieser Arbeit wird unter Vernachlässigung empirischer Bestimmungsfaktoren, wie der Betriebssituation, dem Erfolg einer Unternehmung oder der Branchenzugehörigkeit ein theoretischer Zugang zur Fragestellung verfolgt. Die Neue Institutionenökonomik als eine Theorie der sozioökonomischen Grundlagen des Personalmanagements stellt dabei mit dem Teilgebiet der Transaktionskostentheorie eine Möglichkeit dar, die Frage nach interner bzw. externer Personalbeschaffung zu reflektieren.



Beginnend mit einer Abhandlung des Feldes der Personalbeschaffung und einer Abgrenzung von dem Begriff der Personalauswahl, wird in einem weiteren Schritt in die Neue Institutionenökonomik eingeführt. Daran anschließend wird mit der Transaktionskostentheorie ein Teilgebiet eingehend untersucht und Anknüpfungspunkte herausgestellt, die im weiteren Verlauf zur Beantwortung der Leitfrage herangezogen werden. In einem weiteren Schritt wird die vorgestellte Theorie auf das Gebiet der Personalauswahl bezogen. Abschließend wird im Schlussteil die Leitfrage, ob sich auf Grundlage der Anwendung der Transaktionskostentheorie eine Entscheidung für eine interne oder externe Personalbeschaffung treffen lässt, nochmals aufgegriffen und geprüft, ob sie im Hauptteil beantwortet wurde. Zudem werden die Forschungsergebnisse zusammengefasst und eine Bewertung dieser vorgenommen.












  
    


2. Hauptteil











  
    

2.1 Personalbeschaffung



Ehe auf die Neue Institutionenökonomik näher eingegangen wird, führt dieses Kapitel mit der Personalbeschaffung in eine der Kernaufgaben des Personalmanagements ein. Dabei wird die Beschaffung von Personal in das Aufgabengebiet des Personalmanagements eingeordnet. Neben einer Skizzierung der Aufgaben von Personalbeschaffung, wird die interne und externe Variante der Beschaffung vorgestellt sowie eine Abgrenzung von der sich anschließenden Personalauswahl vorgenommen.



Im Rahmen eines personalwirtschaftlichen Handelns schließt sich eine Personalplanung an ein strategisches Personalmanagement
 1
an. Unter einer Personalplanung kann „die Projektion gewollten personalwirtschaftlichen Tuns in die Zukunft“ (Oechsler 1997, S. 111) verstanden werden. Wie die Personalstrategie mit der Unternehmensstrategie, besteht auch ein reflexiv interdependentes Verhältnis zwischen der Personalplanung und den weiteren Teilplanungen des Unternehmens. Die Personalbeschaffung am Arbeitsmarkt ist als eine Handlungsfolge der Personalplanung zu verorten, ebenso wie die Auswahl von Personal, der Einsatz, die Entwicklung und die Freisetzung. (Vgl. ebd. S. 111) In der Literatur wird Personalbeschaffung mit dem englischen Begriff
 recruiting
synonym verwendet. Im Rahmen dieser Arbeit soll auf die Darstellung der unterschiedlichen Arbeitsmarkttheorien sowie der Arbeitsmarktentwicklung verzichtet werden (vgl. dazu Lewin/Mitchell 1995, S. 24ff.; Keller 1993, S. 227; Sengenberger 1987).



Die grundliegende Aufgabe für die Personalbeschaffung stellt die bedarfsgerechte und kostengünstige Versorgung einer Unternehmung
 2
mit potenziellen Arbeitskräften dar.
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